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Unsere Jubilare im 
Mai 2015 

  
02.05. - 71 Jahre 
Detlef Keller, Mattenweg 8 
  
19.05. - 87 Jahre 
Wilhelm Engelbert Kaltenbach, 
Steinbachtal 12 
  
29.05. - 74 Jahre 
Doris Fehrenbach, Bächleweg 5 
  
29.05. - 72 Jahre 
Gerhart Dold, Pfändlermatte 6 
  
31.05. - 81 Jahre 
Marie Claes, Glashütte 26 
  
Die Gemeinde gratuliert herzlich und 
wünscht alles Gute. 

  
  

Fundbüro 
1 blauer Hosenträger, gefunden am 
03.04.2015 am Zwerisberg 
1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und ro-
tem Anhänger, gefunden am 13.04.2015 auf 
dem Parkplatz Hausmatte 
1 grüne Stofftasche, gefunden am 
13.04.2015 in der Glottertalstraße 
1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln, gefunden 
am 19.04.2015 auf dem Wanderweg bei der 
Kapfenkapelle 
1 Handy (Nokia) mit Verpackung und Zube-
hör, gefunden am 23.04.2015 auf dem Wan-
derparkplatz beim Birkweghof

Einladung an alle Gastgeber und Vermieter 
Die Interessengemeinschaft der Privatvermieter und die Tourist-Info St. Märgen laden alle 
Gastgeber/Vermieter zu einer Versammlung am Donnerstag, 07.05.2015 um 19.30 Uhr im 
Rathaus-Sitzungssaal herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
- Begrüßung 
- Bericht der Tourist-Info St. Märgen: 

Vorstellung Sommerprogramm - Erlebnisflyer  mit Infos von Förster i.R. Hubert Willmann zu 
Gäste-Wanderungen ins Zweribachgebiet (Bannwald) 
Gastgeberverzeichnis 
Ausschreibung Bewertungen über Trust you Stornobedienungen 

-  Änderung elektronischer Meldeschein wichtige Infos durch Bettina Saier 
-  Neues vom TFG - Bericht von Jürgen Greber (Vertreter der Gastgeber St. Märgen) 
 
Wir freuen uns auf eine gute Sommersaison mit vielen angenehmen Gästen und bitten  
um rege Teilnahme an unserer Versammlung. 

Kleidersammlung 
Die nächste Kleidersammlung des DRK findet am Samstag, 16.05.2015, statt. Bitte die Klei-
dersäcke bis 08.30 Uhr sichtbar an den Straßenrand legen. Kleidersäcke sind im Rathaus er-
hältlich. 

Für Ihre Unterstützung besten Dank, Ihr DRK St. Märgen. 

Rare Ould Times 
Irish Songs 

Ballads and Tunes 
Freitag  
08. Mai 2015, 20 

 
Eintritt:  
 
 

6.-VV  
7.- AK  
5.- erm.    
 
 

Vorverkauf  
Tourist Info  

 
 
 
 
 

St. Märgen 
 
 

Jugend-  
stilsaal  der  

Redaktionsschlussänderung 
wegen Christi Himmelfahrt  

Der Redaktionsschluss für KW 20 wird 
von Montag, 11.05.2015 auf Freitag, 
08.05.2015, 10.00 Uhr vorverlegt.  
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Notruf / Rettungsdienst /
Feuerwehr: Tel. 112

Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis: 
Tel. 0761/8099800;  
Freiburger Kindernotfallpraxis (St. Josefs-
krankenhaus): Tel. 0761/80998099; 
 
Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
01803/222555-45 

Krankentransport: 0761/19222

Samstag, 02.05.2015 
Greifen-Apotheke Kirchzarten, 
Bahnhofstr. 6 
79199 Kirchzarten, Breisgau, 
Tel. 07661 – 5313 
Sonntag, 03.05.2015 
St. Barbara-Apotheke Littenweiler,
 Lindenmattenstr. 40 
79117 Freiburg (Littenweiler), 
Tel. 0761 – 611260 
Montag, 04.05.2015 
Kloster-Apotheke St. Märgen, 
Wagensteigstr. 11 
79274 St. Märgen, Tel. 07669 – 219 
Dienstag, 05.05.2015 
Breisgau-Apotheke am Hauptbahnhof, 
Eisenbahnstr. 64 
79098 Freiburg (Innenstadt), 
Tel. 0761 – 24288 
Titisee-Apotheke, Jägerstr. 2 
79822 Titisee-Neustadt (Titisee), 
Tel. 07651 – 8202 
Mittwoch, 06.05.2015 
Pinocchio-Apotheke, Günterstalstr. 11 
79102 Freiburg (Wiehre), 
Tel. 0761 – 7075155 
Donnerstag, 07.05.2015 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten, 
Freiburger Str. 4 
79856 Hinterzarten, Tel. 07652 – 91140 
Waldsee-Apotheke Caunes, 
Schwarzwaldstr. 127 
79117 Freiburg (Wiehre), Tel. 0761 – 32524 

Freitag, 08.05.2015 
Stadt-Apotheke Neustadt, Hauptstr. 6 
7982 Titisee-Neustadt (Neustadt), 
Tel. 07651 – 933880 
Zähringer-Apotheke St. Peter, 
Zähringer Str. 12 
79271 St. Peter, Schwarzw., 
Tel. 07660 – 1555

Öffnungszeiten Kloster-Apotheke
St. Märgen,
Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Störungshotline für Strom: Netze BW 
GmbH, Rheinhausen, Tel. 0800/3629477 

Mobiler Sozialer Dienst  (Pflegedienst des 
DRK): Behandlungspflege, Grundpflege, 
Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung an-
derer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzlei-
tung: Anni Schwer, Tel. 07660/920353 oder 
0175/2244311. 
  
Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Behand-
lung, Prävention. Adolph-Kolping-Str. 19, 
79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651/2422, 
Hauptstelle Freiburg: 0761/156309-0 
  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: (Bun-
desamt für Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben), Tel. 08000/116016, Internet: www.
hilfetelefon.de  
  
Krebsinformationsdienst des Deutschen 
Krebsforschungszentrums: Fragen zu 
Krebs? Tel. 0800/4203040, täglich von 8 - 20 
Uhr, Internet: 
www.krebsinformationsdienst.de 
  
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal 
gGmbH: Grund- und Behandlungspflege, 
Hilfe im Haushalt, Beratung, Betreuung und 
Begleitung. Telefon 07661/9868-0 rund um 
die Uhr erreichbar  
  
Einsatz Dorfhelferin: 07661/7077 
  
Essen auf Rädern: Caritasverband Breisgau-
Hochschwarzwald, Tel. 07651/911843. 

  
Hospizgruppe Dreisamtal: 07661/3139 
  
Rechtsanwalt-Notdienst: Tel. 0172-7451940 
(18.00 – 08.00 Uhr. Samstags, sonn- und feier-
tags rund um die Uhr)  
  
Integrationsfachdienst: Beratungsstelle für 
schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und de-
ren Arbeitgeber. Holzmarkt 8, Freiburg, Tel. 
0761/36894-500, Fax: 0761/36894-455  
  
Beratungsstelle für ältere Menschen-
und deren Angehörige im Dreisamtal: Tel. 
07661/391-114.  
  
Tageselternverein Dreisamtal/Hoch-
schwarzwald: Sprechzeiten dienstags 09.00 
– 11.00 Uhr, Titisee-Neustadt, Pfauenstr. 4. Tel. 
07651/972051, tagesmuetter-hsw@gmx.de 
oder www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.
de 
  
Landwirtschaftlischer Betriebshel-
ferdienst Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 
07602/9101-26 
  
Polizeiposten Hinterzarten: Rathausstraße 
6, 79856 Hinterzarten, Telefon 07652/9177-0  
  
Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Alfred 
Schwär, St. Peter, Tel. 07660/920 80 50 
  
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, Pfarr-
büro, Tel. 9103-0,Öffnungszeiten, Dienstag.: 
17.00 – 19.30 Uhr, Mittwoch/Freitag: 08.30 – 
11.30 Uhr 
  
Öffnungszeiten des Kindergarten St. Mi-
chael, Tel. 470: Montag bis Freitag 7.30 – 
13.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 
– 17.00 Uhr  
  
Pfarrbücherei: Donnerstag, 16.00 – 18.00 
Uhr, Samstag, 18.00 – 19.00 Uhr  
  
Öffnungszeiten im Rathaus St. Märgen  
Bürgermeisteramt: (Tel. 07669/9118-0)
Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr,  
Donnerstag,  08.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 18.00 Uhr 
 oder nach Vereinbarung  
  
Tourist-Information: (Tel. 07652/1206-0) 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr, 
 nachmittags geschlossen

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.
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Ehrung von Blutspendern 
Bürgermeister Kreutz überreicht im Auftrag 
des DRK-Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg den Blutspendern die Urkunde 
und die Blutspender-Ehrennadel mit der je-
weils eingravierten Spendenzahl. 
  
Eine Ehrung erhalten: 
  
 
Faller Heinz 
für 10 maliges Blutspenden  
Hermann Klaus 
für 10 maliges Blutspenden  
Löffler Cordula 
für 10 maliges Blutspenden  
Faller Joachim 
für 25 maliges Blutspenden  
Fehrenbach Konrad 
für 75 maliges Blutspenden  
Kaltenbach Leo 
für 100 maliges Blutspenden  
 
Die anwesenden Blutspender erhalten ein 
Vesper im Gasthaus Rößle. 

Das Foto zeigt Leo Kaltenbach (l), geehrt 
für 100-maliges Blutspenden und Konrad 
Fehrenbach (r), geehrt für 75-maliges Blut-
spenden. 

  
Präsentation E-Mobilitätskonzept, Teil-
nehmer: Frau Brodscholl, Herr Wendorf, 
HTG  
Frau Brodscholl von der HTG erläutert dem 
Gemeinderat anhand einer Präsentation das 
aktuelle E-Mobilitätskonzept. 
Das Projekt E-Mobilität wurde von der HTG 
bereits 2012 gestartet. Die zunächst ver-
wendeten „E-Smarts“ wurden mittlerweile 
durch viersitzige BMW I3´s ersetzt. Es sind 
aktuell 25 Fahrzeuge im Einsatz. Gästebefra-
gungen liefern ein insgesamt positives Bild 
zum Projekt. 
Die Nutzergruppen wurden zwischenzeit-
lich erweitert. Neben Gästen mit Hoch-

schwarzwald-Card können nun auch Gäste 
ohne Hochschwarzwald-Card sowie auch 
Einheimische die Elektrofahrzeuge nutzen. 
Als Vorteile des Konzepts sieht man eine 
mögliche Erhöhung der Anzahl von Tages-
touristen, erhöhte Attraktivität für andere 
Elektro-Auto Besitzer, der Lückenschluss 
zum ÖPNV und den möglichen Entfall von 
Zweitwagen. 
Um mit einem E-Auto fahren zu können 
muss sich der Nutzer zunächst registrieren. 
Voraussetzung dafür ist eine Kreditkarte, 
die Registrierungsgebühr beträgt 19,90 €. 
Nach Vorsprache auf der Tourist Info und 
Prüfung der Fahrerlaubnis erhält der Nutzer 
einen Chip, der einmalig für 4,95 € erworben 
werden muss. HSW-Card Gäste können die 
HSW-Card anstelle des Chips nutzen. 
Die Reservierung der Fahrzeuge kann online 
per Internet oder über Smartphone-App er-
folgen. 
Im Rahmen des E-Carsharing Hochschwarz-
wald kann an allen Ladesäulen im Hoch-
schwarzwald und den Ladesäulen des 
Energiedienstes in Freiburg und Lörrach 
kostenlos getankt werden. 
HSW-Card Inhaber können das E-Fahrzeug 3 
Stunden täglich kostenlos nutzen. Für Gäs-
te ohne HSW-Card und Einheimische kostet 
das Fahrzeug 6,90 €/Std. bzw. für Sparkas-
sen-Kunden 4,90 €/Std. Daneben gibt es 
Tagespauschalen die sich zwischen 79,00 € 
und 99,00 € bewegen. Der Strom ist im in-
klusive. 
Es wird nachgefragt, ob die Fahrzeuge im-
mer wieder zum Ausgangspunkt zurück-
gebracht werden müssen, oder diese auch 
andernorts abgestellt werden können. Lt. 
Herrn Wendorf ist aktuell ein sog. „Free Floa-
ting“ noch nicht möglich. Sollten künftig 
noch deutlich mehr Fahrzeuge im Einsatz 
sein, könnte das System aber dahingehend 
ausgebaut werden. 
Auf Nachfrage nach den Kosten, die für die 
Gemeinde entstehen erklärt Herr Wendorf, 
dass für die Ladestationen ein Sonderpreis 
von 15.000 € ausgehandelt werden konnte. 
Hiervon kann der bewilligte Landeszuschuss 
von 7.500 € abgezogen werden. 
Die Ladestation würde an einen Strom-
anschluss der Gemeinde angeschlossen 
werden, der Strombezug aber vom Energie 
Dienst Freiburg erstattet. Lfd. Kosten fallen 
für die Gemeinde daher nicht an. 
Die Fahrzeuge sind in der Organisation 
der HTG. Sollte in einer Gemeinde nur sehr 
wenig vom Angebot eines E-Fahrzeugs Ge-
brauch gemacht werden, so behält sich die 
HTG vor, das Fahrzeug abzuziehen und an-
dernorts einzusetzen. 

Gerhard Dold kritisiert, dass die HTG hier zu 
schnell bei der Sache sei. Das System ist nach 
seiner Meinung nicht ausgereift. Außerdem 
befürchtet er, dass gerade ältere Gäste mit 
der Technik überfordert sein könnten. Frau 
Brodscholl entgegnet, dass man die Gäste 
diesbezüglich nicht unterschätzen dürfe. 
Herr Wendorf ergänzt, dass durch das Pro-
jekt auch vermehrt jüngere Gäste angezo-
gen werden könnten. 
Herbert Mark merkt an, dass die Gemeinde 
mit dem Betrieb nichts zu tun habe und das 
unternehmerische Risiko bei der HTG liege. 
Der Parkplatz für den Ladevorgang wird mit 
entsprechenden Verkehrsschildern ausge-
stattet, so dass herkömmliche Fahrzeuge, 
die den Platz als normalen Parkplatz miss-
brauchen abgeschleppt werden können. 
Gerhard Dold ist der Meinung, dass die Kos-
ten für die Ladesäulen vom Stromanbieter 
und nicht von der Gemeinde zu überneh-
men wären. Herr Wendorf erklärt hierzu, 
dass dies im Business-Modell der Energiean-
bieter derzeit nicht enthalten sei. Mögliche 
Einnahmen aus dem Stromverkauf stehen in 
keinem Verhältnis zu den Kosten. 
Angesprochen wird auch der mögliche 
Standort für die Ladesäule. Lt. Frau Brod-
scholl sollte diese an einem möglichst zen-
tralen Ort aufgestellt werden. Abhängig ist 
der Standort auch von der Kabellage. Bür-
germeister Kreutz erklärt, dass an der Rück-
seite des Rathauses ein geeigneter Platz 
wäre. Die Schneeräumung müsste durch die 
Gemeinde erfolgen. 
Über die Teilnahme am Projekt wird der Ge-
meinderat in der nächsten öffentlichen Sit-
zung abstimmen. 
  
Stellungnahme zu Bauanträgen 
Antrag auf Neubau einer offenen Garage auf 
Flst. Nr. 93/3. 
  
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Ein-
vernehmen 
  
Bekanntgaben 
-  Der Umweltminister von Baden-Württem-

berg, Herr Franz Untersteller, hat der Ge-
meinde am 13. April 2015 einen Besuch 
abgestattet. Hierbei hat er die Heizzentrale 
der Energiegenossenschaft sowie das Klos-
termuseum besichtigt. 

-  Die Übernachtungszahlen für 2014 waren 
mit einem Rückgang von 0,8 % minimal 
rückläufig. Begründet wird dies damit, dass 
im Vorjahr Roßfest war und daher dort et-
was höhere Übernachtungszahlen erzielt 
werden konnten. 
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st.märgenkultur e.V. 
Wir machen Zirkus 
Am Samstag, 09.05., veranstaltet 
st.märgenkultur mit dem KinderKleider-
Markt-Team und einer Zirkuspädagogin aus 
Freiburg, Frau Marmsoler, in der Turnhalle ei-
nen Zirkustag mit Einüben und Vorstellung. 
Mit Akrobatik, Jonglage, Zauberei, Clowne-
rei usw. Wer ein Einrad hat, kann dies gerne 
mitbringen. 

Das Honorar für Frau Marmsoler ist eine 
Spende vom KKM; es fällt jedoch ein gerin-
ger Betrag (unter 5 Euro) an, wenn sehr vie-
le Kinder Interesse haben sollten, da dann 
noch eine Helferin gebraucht wird. Anmel-
dungen können bei Bettina Simon, Tel. 939 
156 (auch auf AB sprechen) oder bettina-
simon@gmx.de abgegeben werden. Anmel-
deschluss: 30. April 

Wir freuen uns auf viele zirkusbegeisterte 
Kinder und Eltern!

Ausführliche Angaben zu beiden Veranstal-
tungen folgen im nächsten Gemeindeblatt.

Was tun bei Unfällen  
im Wasser? 
Ferien-Rettungsschwimmkurs und Erste-
Hilfe-Kurs mit der DLRG 
Während der Pfingstferien bietet die Deut-
sche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) 
in Kirchzarten einen Rettungsschwimmkurs 
an. Zu den Inhalten des Kurses gehören 
Wissenswertes über Gefahren am und im 
Wasser, Schwimmtechniken und spezielle 
Handgriffe zur Rettung Ertrinkender so-
wie Hilfsmittel für die Wasserrettung. Zum 
Abschluss kann das Deutsche Rettungs-

schwimmabzeichen in Bronze oder in Silber 
erworben werden. 
Die Ausbildung beginnt mit einem vorbe-
reitenden Abend am Mittwoch, 20.05. von 
18.45 bis 20.45 Uhr. Der Hauptteil findet in 
der zweiten Woche der Pfingstferien statt – 
von Montag, 01. bis Freitag, 05.06.2015, je-
weils von 8.00 bis 11.30 Uhr. 
Ergänzend bietet die DLRG am 23.05.2015 
von 8:30 bis 17:30 in St. Peter einen eintägi-
gen Kurs in Erster Hilfe an. 
Alle Kurse werden angeboten von der DLRG 
St. Peter, in Zusammenarbeit mit dem Sport-
verein Kirchzarten und dem Dreisambad 
Kirchzarten. Info-Telefon: (07660) 91 999 10. 
Online-Anmeldug unter www.st-peter.dlrg.
de . Eine Mitgliedschaft in der DLRG wird 
nicht vorausgesetzt. 
  

Der BLHV informiert  
Alte Pflanzenschutz-Sachkunde muss vor 
dem 26. Mai verlängert werden 
Die alte Pflanzenschutz-Sachkunde verliert 
ihre Gültigkeit zum 26. November 2015. Ab 
diesem Termin müssen sich Verkäufer von 
Pflanzenschutzmitteln vom Käufer den neu-
en Sachkundeausweis zeigen lassen. Wer 
dann keinen neuen Sachkundeausweis vor-
legen kann, muss für den Erwerb von Pflan-
zenschutzmitteln erst eine neue Sachkunde-
prüfung ablegen. 
Wer vor dem 6. Juli 2013 seine Sachkun-
de im Pflanzenschutz erworben hat oder 
die Sachkunde durch eine Ausbildung be-
sitzt, kann bis zum 26. Mai 2015 den neuen 
Sachkundeausweis im Scheckkartenformat 
beantragen. Darüber informiert der BLHV-
Kreisverband Hochschwarzwald. 
Den neuen Ausweis können „Altsachkun-
dige“ über die Sachkunde-Datenbank im 
Internet unter  www.pflanzenschutz-skn.

de beantragen. Um den neuen Ausweis zu 
beantragen, müssen aber zum Beispiel ein 
Nachweis über einen anerkannten Berufsab-
schluss oder ein Zeugnis einer bereits abge-
legten Sachkundeprüfung in elektronischer 
Form beigefügt werden. Diese Nachweise 
können dem Landratsamt auch als Kopie in 
Papierform zugesandt werden. 
Ihr BLHV-Kreisverband 

Kindergärten St. Michael  
und Regenbogen –  
Tag der offenen Tür 
Einladung zum Tag der offenen Tür am 
Samstag, 16.05.2015 von 14 – 17.00 Uhr in 
den Kindergärten St. Michael + Regenbo-
gen, Ahornweg 2, 79822 Titisee-Neustadt 
zur Einweihung der neuen Kleinkindgruppe 
und des neu gestalteten Außengeländes. 
Außerdem können Sie die beiden Kinder-
gärten kennenlernen und sich informieren. 
Es gibt Spiele und Angebote für die Kinder 
sowie Kaffee und einen kleinen Imbiss! 

Wir freuen uns auf Sie. 
  

Flohmarkt im Josefshaus  
St. Peter 
Wann? 06.06.2015, ab 09.00 Uhr bis ca. 14.00 
Uhr 
Ort: Josefshaus St. Peter, Peter-Thumb-Weg 
2, 79271 St. Peter 
Standmiete: € 2,00 pro lfd. Meter Standflä-
che 

Kontakt: P. Werz, 07660/9410-12 Fax: -23 
werkstattCAFÉ mit selbstgebackenem Ku-
chen geöffnet. 

Veranstaltungen 
Freitag, 01.05.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum, Rathausplatz 1 
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte    
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze: Die 
Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland und 
weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei, Werke des Klosterbild-
hauers Matthias Faller. 
Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit 
Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre und Gäste 
mit Hochschwarzwald Card Eintritt frei 

Freitag, 01.05.2015 
11:00 - 18:00 Uhr 
St. Märgen, Schwarzhäusle Maiwander-
hock der Betzitglunki 

Samstag, 02.05.2015 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen, kunsthaus, Rathausplatz 2 Aus-
stellung „out of reality“ mit Angelika 
Khan-Leonhard    
In der aktuellen Ausstellung präsentiert 
kunsthaus St. Märgen die Werke „out of rea-
lity“ der bekannten Malerin Angelika Khan-
Leonhard aus Schluchsee. Es handelt sich 
um farbintensive, ausdrucksstarke Bilder in 
der Technik Acryl-, Öl- und Lack, sowie gra-
fische Arbeiten; welche während der letzten 
drei Jahre der Schaffenszeit der Künstlerin 
entstanden sind. 
In ihren Werken setzt die Künstlerin emoti-
onale Wahrnehmungen in abstrahierte For-
men und Zeichen um. Den Betrachter lädt 
sie ein, das „Bild hinter dem Bild“, die verbor-
gene Welt hinter den sichtbaren Bildern, zu 
entdecken. 

Angelika Khan-Leonhard studierte in Frei-
burg an der Außenstelle der staatlichen 
Kunstakademie Karlsruhe und in Ravenna 
& Bologna. Ihr künstlerischer Ruf beruht auf 
Ausstellungen im In- und Ausland, Entwick-
lung und Ausführung von konzeptionellen 
Arbeiten in der angewandten Kunst sowie 
Gestaltungen im öffentlichen und privaten 
Raum. 
Sie ist Kunstdozentin und Gründerin der 
Kunstschule „Artcollege“ in Schluchsee, wo 
sie in den Sommermonaten Meisterkurse 
für Kunstschaffende aus ganz Europa leitet 
und Autorin zahlreicher Publikationen und 
mehrerer Kunst- und Lehrbücher. In ihrer Bü-
cherserie „Malen wie die Meister“ hat Sie den 
Bildaufbau, die Farbgestaltung und die Mal-
techniken von Franz, Gauguin, Cézanne, Ma-
net, Macke, Feininger, Dürer und van Gogh 
vorgestellt und didaktische aufbereitet. 
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Info Tel.: 07669-939003, mail@kunsthaus.
info, www.kunsthaus.info 
Gruppenführungen auf Anfrage. 

Sonntag, 03.05.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum, Rathausplatz 1 
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte    
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze: Die 
Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland und 
weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei, Werke des Klosterbild-
hauers Matthias Faller. 
Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit 
Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre und Gäste 
mit Hochschwarzwald Card Eintritt frei 

Sonntag, 03.05.2015 
10:00 Uhr 
St. Märgen, Bushaltestelle Post Wandern 
mit dem Schwarzwaldverein   
Vom Höchsten zum niedrigsten Punkt der 
Gemeinde 
Wegstrecke: Mit dem Bus fahren wir bis zur 
Haltestelle Ramshalde, steigen am Rams-
haldenhäusle vorbei zum Höchsten Punkt 
(1136 m, Fahrenberger Höhe) hinauf. Ein 
kurzes Stück wandern wir entlang der Ge-
markungsgrenze, vorbei am Waldbauern-
hof, überqueren die Bundesstraße, gehen 
vorbei am Fidelishof hinunter in die Spirzen 
zum Hogenhof. Auf der Sommerseite stei-
gen wir den Hang auf die Spirzen hinauf. 
Von hier geht es nur noch bergab. Durch das 
Schweigbrunnental ins Wagensteigtal. Mit 
einer Einkehr im Belz (Gasthaus Löwen) an 
der Gemarkungsgrenze auf 571 m können 
wir die Wanderung ausklingen lassen. Rück-
kehr mit Pkw. 

Wegstrecke: ca. 10,5 km 
Gesamtsteigung: 205 m 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Haltestelle Post, Fahrt 
mit dem SBG-Bus bis Breitnau- Ramshalde 
(Abfahrt 10.06 Uhr) 
Wanderführung: Thomas Simon, Telefon 
07669-939156  

Sonntag, 03.05.2015 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen, kunsthaus, Rathausplatz 2 Aus-
stellung „out of reality“ mit Angelika 
Khan-Leonhard    
Info Tel.: 07669-939003, mail@kunsthaus.
info, www.kunsthaus.info 
Gruppenführungen auf Anfrage. 

Mittwoch, 06.05.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum, Rathausplatz 1 
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte    
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze: Die 
Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland und 
weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei, Werke des Klosterbild-
hauers Matthias Faller. 
Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit 
Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre und Gäste 
mit Hochschwarzwald Card Eintritt frei 

Mittwoch, 06.05.2015 
17:30 Uhr 
St. Märgen, Klosterkirche „Mariä Himmel-
fahrt“ Kirchenführung   
Erfahren Sie mehr über Kirche und Kloster 
mit Ewald Simon. Gruppentermine auf An-
frage. Eintritt frei, Spenden erwünscht 

Mittwoch, 06.05.2015 
18:00 Uhr 
St. Märgen, Dorfbrunnen Bike-Treff für 
Rennrad   
Sie wollen nicht immer alleine Rad fahren? 
Dann sind Sie hier an der richtigen Adresse. 
Jeden Mittwoch treffen wir uns mit unseren 
Rennrädern und fahren gemeinsam eine 
Tour. Integrieren Sie sich in die Gruppe und 
lernen neue Touren kennen. 
Anmeldung bei Reinhard Rüffer Tel. 07669-
300 oder Franz Faller Tel. 07669-635. 
Mountainbike auf Anfrage. Zusatztermine 
nach tel. Vereinbarung. 
Teilnahme auf eigene Gefahr! 
Jeden Mittwoch von Mai bis Oktober um 18 
Uhr. kostenfrei 
  
 

Hochschwarzwälder Wander-
festival in Hinterzarten 
14.-17.05.2015 – Erlebniswanderungen, 
Outdoor-Messe, Musikalische Unterhaltung. 
Weitere Informationen, Anmeldung und Bu-
chung: Hochschwarzwald Tourismus GmbH, 
Freiburger Straße 1, 79856 Hinterzarten, Tel. 
07652/12060, www.hochschwarzwald.de 
Weitere Informationen, Anmeldung und Bu-
chung: 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH • Frei-
burger Str. 1 • 79856 Hinterzarten 
Tel.: +49 (0) 7652/1206-0 • www.hoch-
schwarzwald.deWeitere Informationen, An-
meldung und Buchung: 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH • Frei-
burger Str. 1 • 79856 Hinterzarten 
Tel.: +49 (0) 7652/1206-0 • 
www.hochschwarzwald 

Evang. Versöhnungsgemeinde 
Stegen  
Gottesdienste 
Sonntag, 03.05.2015, 18.00 Uhr 
Gottesdienst (Präd. Isabell Holtz) in der Klos-
terkirche in St. Märgen 
  
Zukunft der Kirche – die Kirche der Zu-
kunft 
Montag, 04.05.2015, 19.30 Uhr, Evang. Ge-
meindezentrum Kirchzarten, Schauinsland-
str. 8: 
Vortrag: Zukunft der Kirche – die Kirche der 

Zukunft – Fragen und Gedanken mit Pfarrer 
Werner Häfele, Bischoffingen 
  
Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen 
Barockexport aus St. Peter: Sölden und 
St. Ulrich 
Samstag, 09.05.2015, 10.00 Uhr 
Abt Steyrer: Nicht nur in St. Peter und Esch-
bach. Die kleinen Barockkirchen St. Fides 
und Markus in Sölden und St. Ulrich sind 
Zeugnis se für den Kunstverstand und die 
Tatkraft des hochgebildeten Abtes Steyrer. 
Die von ihm beauftragten Künstler, alle auch 
in St. Peter tätig, haben mit barocker Ge-
staltungsfreude Werke geschaffen, die über 

das Künstlerische hinaus in ungewohnte 
menschliche und geist liche Welten führen. 
Walter Weirich, Rainer Mangei, Stegen; An-
meldung bis Mo. 04.05., bei W. Rehmann-
Linden, 07661/6782 oder R. Mangei 07661/ 
1517 

Senioren 65+
Das Dekanat Neustadt lädt herzlich zur 
Wallfahrt am Donnerstag, 07.05.2015 nach 
Schluchsee ein. Abfahrt mit dem Bus ist um 
12.45 Uhr beim Rathaus.

Anmeldung erbeten bis 30.04.2015 unter 
Tel.-Nr. 244 oder 1239.

Maihock der Betzitglunki  
St. Märgen 
Auch dieses Jahr findet wieder unser tradi-
tioneller Mai- und Wanderhock am 1. Mai 
beim Schwarzhäusle im Erlenbach statt 
(unterhalb Gasthaus Sonne Neuhäusle). Ab 
10.00 Uhr werden wir die Pforten öffnen und 

mit Speis und Trank in gemütlicher Atmo-
sphäre aufwarten. Dieses Jahr neu: Von 13 
bis 15 Uhr Ponyreiten für Kinder 

Auf Euer Kommen freuen sich die 
Betzitglunki St. Märgen e.V. 

Termine der Freiwilligen  
Feuerwehr St. Märgen 
04.05.2015, 20.00 Uhr  Probe: Wasserent-
nahme offenes Gewässer, Erkundung Was-
serentnahmestellen - Gruppe 1
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Sportverein St. Märgen 
Herren 2 Sa 02.05.2015
14:15 SV St. Märgen 2  : SG Kirchen-Hausen 2
Herren 1 Sa 02.05.2015 
16:00 SV St. Märgen  : SG Kirchen-Hausen 
  
  

Tennisclub St. Märgen  
Am Sonntag, 03.05.2015 ab 13.00 Uhr, findet 
die Saisoneröffnungsfeier des Tennisclub St. 
Märgen statt. Wir laden alle Mitglieder mit 
Familien (insbesondere unsere Jugend mit 
Eltern) zum gemeinsamen Spielen, Feiern 
und Spaß haben. Für leibliches Wohl wird 
gesorgt. Fragen? kontakt@tennisclub-st-
maergen.de oder 07669/1591 (abends) 
 
 

Landfrauenverein 
Maiwanderung  
Zur diesjährigen Maiwanderung im Günters-
tal mit Einkehr am Montag, 04.05.2015 laden 
wir alle Mitglieder und Laufbegeisterte ganz 
herzlich ein. Treffpunkt ist um 14.00 h beim 
Rathaus um Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Rückkehr gegen 19.30 h. Ersatztermin bei 
schlechtem Wetter: Montag, 11.05.2015. Nä-
here Infos bei Ulli Mark Tel. 92 11 58 
  
  

Generalversammlung Partner-
schaftsverein Erdeven e.V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Partnerschaftsvereins Erdeven e.V. 
am Donnerstag, 08.05.2015 um 20.00 im 
Café Wangler. Alle Mitglieder, Gasteltern 

und Jugendliche und weitere Interessierte 
sind herzlich eingeladen. 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch das Vorstandsteam  
2. Jahresbericht des Vorstandsteam  
3. Finanzbericht  
4. Entlastung der Kassenführung  
5. Entlastung des Vorstandsteam  
6. Verschiedenes
 
Weiter Besprechungsthemen: 
Nachbesprechung Jugendaustausch 14.02.-
21.02.2015 in St. Märgen 

Vorbesprechung Jugendaustausch 22.08.-
29.08.2015 in Erdeven 
  
Euer Vorstandsteam 

Rund 1000 Läufer gehen mit 
Karte und Kompass an den Start  
Die Gundelfinger Turnerschaft organisiert 
vom 01. bis 03.05.2015 den größten Wett-
kampf im Orientierungslauf in der Geschich-
te des Hochschwarzwaldes, die blackfo-
rest3days. Rund 1000 Teilnehmer aus 18 
Nationen starten in Freiburg, Titisee und 
Hinterzarten mit Karte und Kompass auf die 
Suche nach orange-weißen Posten. Aber 
nur der Schnellste unter ihnen kann gewin-
nen. Unter den gemeldeten Läufer finden 
sich neben Breitensportlern jeden Alters 
auch Spitzenathleten. Aus der Schweiz wird 
unter anderem die 23-fache Weltmeisterin 
Simone Niggli erwartet. Zusätzlich richtet 
die Gundelfinger Turnerschaft am 2. und 3. 
Mai den Jugend- und Junioren-Länder-Ver-
gleichskampf (JLVK) aus. Bei diesem natio-
nalen Orientierungslauf-Wettkampf messen 
sich rund 400 Nachwuchstalente im Alter 
zwischen 10 und 20 Jahren aus den deut-
schen Landesverbänden. Infos: www.black-
forest3days.com   

  

PI Start Naturpark-Markt-Sai-
son 2015 
Landschaftspflege mit Messer und Gabel:  
Die Naturpark-Märkte starten in die Sai-
son 2015 
Unter dem Dach des Naturparks Süd-
schwarzwald werden 2015 in 18 Städten und  
Gemeinden wieder regionale Produkte, 
traditionelles Handwerk, Initiativen aus  
Tourismus und Naturschutz und vieles mehr 
präsentiert. Der Auftakt der diesjährigen  
Naturpark-Markt-Saison findet am 03.05.2015 
in Elzach statt. Neben frischen Produkten  
regionaler Anbieter aus dem Naturpark Süd-
schwarzwald gibt es auch Vorführungen zu  
traditionellem Handwerk und Aktionen für 
Kinder. Der Markt dauert von 11 bis 17 Uhr  
und findet am Schießgraben und rund um 
das Schulgelände und das Haus des Gastes  
statt. Sämtliche Termine des Jahres 2015 
finden sich auf der Naturpark-Website unter  
www.naturpark-maerkte.de 

Psychologie 
Am Donnerstag, 07.05.2015, informieren Dr. 
Yvonne Ziegler, Fachstudienberaterin in der 
Universität Freiburg, und Mareike Giesen, Psy-
chologin im Berufspsychologischen Service 
der Bundesagentur für Arbeit, über das Stu-
dium der Psychologie und die anschließende 
Berufspraxis. Die Veranstaltung beginnt um 19 
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum 
A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener 
Straße 77. Die Veranstaltung richtet sich an Stu-
dieninteressierte und deren Eltern, die sich aus 
erster Hand über Studium und Beruf informie-
ren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe 
konkret“, einem Angebot der Abiturienten- 
und Studienberatung im Hochschulteam der 
Agentur für Arbeit Freiburg. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. 
  
  

Berufe in Uniform 
Am Donnerstag, 07.05.2015, informieren Ein-
stellungsberater der Bundeswehr, der Bundes-
polizei, der Polizeidirektion Freiburg und der 
Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die 
Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufs-
informationszentrum der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77. Interessierte Ju-
gendliche erfahren in Vorträgen und daran an-
schließenden Beratungen (bis 16:30 Uhr) alles 
Wissenswerte zur Laufbahn bei Bundeswehr, 
Polizei oder Zoll. Eine Anmeldung zur kosten-
losen Veranstaltung ist nicht erforderlich. Infos: 
Tel. 0761/2710-264.

 
 

NABU-Gruppe Dreisamtal 
Lauchschrecke, Knöterich und Wasserfrosch 
Entdeckertour durch die Feuchtwiese für Fami-
lien mit Kindern von 5 bis 12 Jahre. 
Am Samstag, 09.05.2015 geht es mit Angela 
Fremmer Naturpädagogin und Familiente-
amerin NABU Baden-Württemberg auf Entde-
ckungstour durch die Feuchtwiese. Was finden 
wir unter unseren Füßen? Wer schwirrt uns um 
die Nase? Und was passiert im Teich? Auf un-
serer Forschertour beobachten wir Tiere und 
machen uns schicke Blüten-Tattoos. Wie wird 
das wilde Grünzeug schmecken? Und welche 
Schnecke gewinnt das Rennen? Ein aktionsrei-

cher Frühlingsnachmittag für die ganze Fami-
lie, bei dem auch Spiel und Spaß nicht zu kurz 
kommen. Bitte mitbringen Vesper, Getränke 
und falls vorhanden einen Lupenbecher. Treff-
punkt ist der Parkplatz der Friedrich-Huse-
mann-Klinik von Buchenbach kommend, Nähe 
Studienhaus Wiesneck. Die Tour dauert von 
14:00 bis 17:00Uhr und wird vom NABU Dreis-
amtal veranstaltet. Die Teilnahme beträgt 3 
Euro. Verbindliche Anmeldung bis Montag, 04. 
Mai 2015 unter Tel. 07661/6488 oder per E-Mail 
mit Telefonnummer an awe.raether@t-online.
de. Infos: www.nabu-dreisamtal.de 
  
  

Das 6-jährige Wirtschafts-
gymnasium – eine schulische 
Alternative 
Das Walter-Eucken-Gymnasium in der Wiehre 
stellt am Donnerstag, 21.05.2015, um 17:00 Uhr-
sein sechsjähriges Wirtschaftsgymnasium vor. 
Das Programm beginnt mit einer kurzen Ein-
führung in die Schulart, Vorstellung der Fächer 
und Projekte und endet mit einer Hausfüh-
rung. Im Anschluss daran besteht die Möglich-
keit, sich unmittelbar anzumelden. 
Infos und Kontakt: Sekretariat des Walter-Eu-
cken-Gymnasiums und der Kaufmännischen 
Schulen I, Glümerstr. 4, 79102 Freiburg, Tel. 
0761/201-7812, www.weg-freiburg.de   

 

Schüler Venezuela und Peru 
suchen Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Venezuela und Peru sucht die 
DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich 
aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienauf-
enthaltsdauer für die Schüler aus Venezuela/
Caracas ist vom 29.06.2015 bis 05.08.2015 und 
aus Peru/Arequipa von Anfang Oktober 2015 
bis Mitte Dezember 2015. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Infos: Herr Liebscher, Tel. 0711/625138, Frau 
Sellmann und Frau Obrant Tel. 0711/6586533, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

braucht braucht VVerstärkung!erstärkung!
Du bist älter als 18 Jahre und arbeitest gern in der Küche?

Dann melde Dich einfach bei mir
Tel. 939 7550
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Assistent/in  
Bürokommunikation 
Das Fachwissen im MS-Officebereich wird mit 
der modularen Qualifizierung zum Assistent 
Bürokommunikation ab dem 09.06.2015 an 
der Gewerbe Akademie Freiburg kontinuier-
lich aufgebaut. Es beginnt mit MS-Windows 
zu Desktop, Datenmanagement, Ordnerstruk-
tur und Datensicherung. In einem zweiten Teil 
dreht sich alles ums Internet. Im dritten Teil wird 
Grundwissen des modernen Schriftverkehrs mit 
MS-Word in Kombination mit MS-Excel vermit-
telt und geübt. Da geht es unter anderem um 
das Drucken von Dokumenten, um Serienbrie-
fe und Tabellenkalkulation mit Excel. Teil fünf, 
MS-Outlook, befasst sich mit der Verwaltung 
von Terminen und Kontakten. In einem fünften 

Modul wird die Präsentation mit Power Point er-
läutert und angewendet. 
Infos: Gewerbe Akademie Freiburg, Tel. 
0761/15250-0 oder www.wissen-hoch-drei.de 
 
 

Lebenshilfe Südschwarzwald 
e. V. Titisee – Neustadt 
Gruppenangebote Hochschwarzwald 
Unser neues Programmheft für 2015 ist seit 
15.12.2014 in unserer Geschäftsstelle in Titisee-
Neustadt erhältlich sowie unter www.lebens-
hilfe-ssw.de im Download verfügbar. 
Freie Zeit sinnvoll und erlebnisreich gestal-
ten! 
Wir helfen Barrieren zu überwinden, damit 

Menschen mit einer sogenannten geistigen 
Behinderung die Zeit neben Schule bzw. Arbeit 
und den täglichen Verpflichtungen sinnvoll 
und mit Freude nutzen können. 
Unser Angebot erstreckt sich von verschiede-
nen Stundenangeboten bis hin zu mehrtägi-
gen Reisenfür Erwachsene, Jugendliche, Kin-
der und Geschwisterkinder. 
Infos und Anforderung ausführlicher Pro-
grammhefte bei: 
Cornelia Löffler, Tel.07651/97277-16 
E-Mail: c.loeffler@lebenshilfe-ssw.de 
  
Persönliche Hilfen Hochschwarzwald 
Renate Riebeck, Tel. 07651/97277-11, Mo. – Do. 
09:30 – 12:00, E-Mail: r.riebeck@lebenshilfe-
ssw.de 

braucht braucht VVerstärkung!erstärkung!
Du bist älter als 18 Jahre und arbeitest gern in der Küche?
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